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Enzyme Kinetics

A Modern
Approach. Her-
ausgegeben von
Alejandro G.
Marangoni. Wiley-
Interscience, New
York 2002. 229 S.,
geb. 109.00 E.
—ISBN 0-471-
15985-9

Enzymkinetik – ein moderner Ansatz:
Es ist das Verdienst des Autors, der
Vielzahl der zu diesem Thema erschie-
nenen B�cher ein zeitgem�ßes Werk
hinzuzuf�gen, das sich auf die wesentli-
chen Grundz�ge der Thematik
beschr�nkt. So verzichtet der Autor,
wie er im Vorwort ausdr�cklich betont,
auf eine ersch'pfende Behandlung der
Materie. Vielmehr ist es sein Anliegen,
ohne Anspruch auf Vollst�ndigkeit die
grundlegenden Prinzipien der Enzymki-
netik, die gebr�uchlichsten Modelle und
die Auswertung kinetischer Daten straff
und �bersichtlich darzulegen. Der Blick
in das Inhaltsverzeichnis unterstreicht
diesen Anspruch durch die strikte
Untergliederung in 15 Themenbereiche,
und es gelingt dem Autor vom ersten
Kapitel an, die wesentlichen Aspekte
herauszuarbeiten und didaktisch gut in
die Folgethematik �berzuleiten.

Das Buch beginnt mit einer Einf�h-
rung in die grundlegenden Prinzipien
von Reaktionskinetik und Thermodyna-
mik und ihrer mathematischen Behand-
lung. Die 3berleitung zur Enzymkinetik
erfolgt durch ein separates Kapitel,
wobei die auf drei Seiten sehr �ber-
sichtlich und kompakt dargestellte
Arbeitsweise von Enzymen thematisch

sicherlich in das folgende Kapitel h�tte
integriert werden k'nnen. Im Anschluss
daran werden in der nun schon gewohnt
�bersichtlichen Weise die Modelle enzy-
matischer Ein- und Zweisubstratreak-
tionen sowie der verschiedenen Inhibi-
tionsformen behandelt und durch ein-
fache Beispiele praxisnah erl�utert.
Positiv hervorzuheben ist, dass trotz
der K�rze vieler Darstellungen Raum
bleibt, m'gliche Ursachen unerwarteter
Messergebnisse aufzuzeigen und die
Brauchbarkeit verschiedener mathema-
tischer Varianten einander gegen�ber-
zustellen. Weshalb nur das pH- und
nicht auch das temperaturabh�ngige
Verhalten enzymkatalysierter Reaktio-
nen beschrieben wird, bleibt unbeant-
wortet; es ist ein Punkt, der bei einer
m'glichen Folgeauflage ber�cksichtigt
werden sollte. Weitere Pluspunkte sind
die Kapitel �ber Grenzfl�chenenzyme
und immobilisierte Enzyme, wobei her-
vorzuheben ist, dass in letzterem Fall
auch auf die Charakteristiken verschie-
dener Reaktortypen gezielt eingegan-
gen wird. Hier nimmt der Autor aus-
dr�cklich Bezug auf aktuelle biotech-
nologische Aspekte.

Das erkl�rte Ziel des Autors ist das
schnelle Erfassen der Inhalte, welches er
nicht nur durch eine gute didaktische
textliche Aufbereitung, sondern auch
durch eine ansprechende graphische
Darstellung der Lerninhalte verwirk-
licht. Gleichzeitig erfolgt die mathema-
tische Herleitung der kinetischen
Modelle in gut nachvollziehbarer Straff-
heit. Im Hinblick auf die M'glichkeiten
der modernen Datenverarbeitung und
im Sinne eines schnellen Verst�ndnisses
wurde konsequenterweise auf die
Beschreibung von Linearisierungsme-
thoden weitgehend verzichtet. Ange-
sichts vorhandener einschl�giger Litera-
tur wurde ein Methodenteil nicht auf-
genommen. Daf�r besitzt das Buch ein
in Umfang und Stichwortauswahl gut
gef�hrtes Register. Dennoch w�ren
gerade durch den Handbuchcharakter
ein Glossar mit den wichtigsten Begrif-
fen und vor allem eine 3bersicht �ber
die verwendeten Symbole und Abk�r-
zungen sehr hilfreich.

Wer eine tief greifende Abhandlung
�ber die Enzymkinetik w�nscht oder
sich erstmals mit Enzymkinetik
besch�ftigen will, profitiert von einem
der bekannten Standardwerke sicherlich

mehr. Wer aber �ber Grundlagen ver-
f�gt und nach einem „Schnellnachschla-
gewerk“ zu diesem Thema sucht, hat mit
dem vorliegenden Werk ein praxisnahes
Buch mit vielen St�rken zur Hand.
Insgesamt ist dieses Werk durch seine
3bersichtlichkeit und die klare Struktur
ein wertvoller Begleiter f�r jeden, der
sich schnell einen 3berblick �ber die
Theorie der Enzymkinetik verschaffen
m'chte.

Martin Bertau
Institut f+r Biochemie
Technische Universit/t Dresden

Organic Ion Radicals

Chemistry and
Applications. Von
Zory V. Todres.
Marcel Dekker,
New York 2002.
464 S., geb.
185.00 $.– ISBN
0-8247-0810-5

Organische Radikalionen spielen in so
unterschiedlichen Wissenschaftsdiszipli-
nen wie der Chemie, der Biologie und
der Technologie eine wichtige Rolle.
Leider werden sie selbst innerhalb
dieser Disziplinen in oftmals voneinan-
der abgegrenzten Forschungsbereichen
behandelt: in der Chemie z.B. in den
Bereichen Strahlenchemie, Elektroche-
mie, Photochemie, Materialwissenschaf-
ten, Synthese usw. Ein Buch �ber Radi-
kalionen sollte daher nicht nur den
interessierten Neuling auf dem Gebiet
systematisch und verst�ndlich in das
Basiswissen einf�hren, sondern auch
das umfassende Spezialistenwissen auf
sinnvolle Weise �bergreifend vernetzen.
Dies wird gerade f�r das h'chst hetero-
gene Gebiet der Radikalionen zur Her-
kulesaufgabe.

Das Buch ist in acht Kapitel geglie-
dert. Bereits beim Lesen des Inhalts-
verzeichnisses ist eine �berwiegende
Fokussierung auf eher klassische
Aspekte der Radikalionenchemie zu
erahnen. Nach zwei einf�hrenden Kapi-
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